Die Dorschsearcher in Toftavika vom 11.6.-17.6.2010
Wieder ist ein Jahr vergangen, und wir 

(Käptn, Smutje, Torpedomaat, Maschinist, Ausguck und Leichtmatrose)

haben uns wieder auf den Weg nach Norwegen gemacht.

Da wir wieder bei Kjell Arne untergebracht waren, war die Spannung (welches Haus, wie sieht das Boot aus etc.) natürlich etwas geringer als im Vorjahr.

Wir kamen an, und wurden wieder freudig begrüßt, die Hausübergabe, die Bootsübergabe, die Erklärungen (Alles kann man sich nicht 1 Jahr lang merken) wirklich TOP. 

Getrübt wurde das alles nur von den Wetteraussichten. 

Die erste Ausfahrt am Freitagnachmittag bei einer Windgeschwindigkeit von 12 m/s fand im engsten Umkreis um den Hafen statt. Dementsprechend war die Ausbeute mit 7 Makrelen. Ordentlich in die Nudelsoße verarbeitet haben die aber auch geschmeckt. 
Dann der Samstag: Wie angekündigt Sturm, Wind 16 m/s, Keine Ausfahrt möglich. Das erste Mal für uns, dass wir einen kompletten Tag ausharren mussten. Eine schwere Prüfung.

Abends kam Kjell Arne und machte uns Mut. Die Wetteraussichten sind gut.

Am Sonntag dann, bei 7 m/s Wind, aber immer noch hohen Wellen, eine etwas bessere Ausfahrt. Mit 1 Köhler, 30 Makrelen, 2 x Dorsch, 5 Leng und 1 Lumb auch ein brauchbares Ergebnis. 
Der Montag brachte strahlend blauen Himmel, bei wieder auf 10 m/s aufgefrischten Wind. Die Wellen waren erträglich, trotzdem waren nur Köhler und Makrelen zu erwischen. Kurz vor der Heimfahrt ließen sich dann doch noch ein Leng und ein Pollack überlisten.
Am Dienstag hatten wir dann Wind, Wellen und blauen Himmel, jedoch nur Köhler und Makrelen, sowie 2 Dorsche.

Am Mittwoch endlich der versprochene Umschwung. Wir konnten das Boot nutzen, und richtig rausfahren. Die Belohnung waren 2 x Dorsch, 4 x Leng, 2 x Lumb und 6 x Pollack.

Den Donnerstag haben wir dann richtig früh angegangen. Wir fuhren alle Plätze ab, welche wir als „fängig“ kannten Trotzdem waren nur je 1 Fisch von den von uns bevorzugten da. 

Das Wetter hat uns leider in dieser Woche einen Strich durch die Rechnung gemacht. Aber das muss man so nehmen wie es ist. Wir haben auf jeden Fall schon das nächste Jahr im Blick. Da werden wir uns dann im Mai aufmachen, um unser Glück zu versuchen.

Bis dahin 
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